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Damen Verbandsliga

DJK Käfertal/Vogelst. : TTC Karlsruhe-Neureut 
Samstag, 01.04.2023, 14:00 Uhr

Kogane beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Auch dank Melanie Pahl, welche ungeschlagen blieb, konnte die DJK Käfertal/Vogelst. das verlegte
Heimspiel gegen den TTC Karlsruhe-Neureut in der Damen Verbandsliga mit 8:4 gewinnen. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 14. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Elina Kogane den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwischenzeitlich
mussten Sommer / Pahl zwar einen Satz abgeben, fuhren ihr Spiel gegen Stingl / Brandt aber
trotzdem sicher mit 3:1 ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kogane / Lehr das Match gegen Diebold / Eberle
mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Beim Sieg von Elina Kogane gegen Kerstin Eberle konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indes Sabine Lehr letztlich parat,
um Rose Diebold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 5:11, 6:11. Kerstin
Sommer machte dagegen mit Annika Brandt beim 14:12, 11:7, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und
gewann ihr Einzel sicher. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Melanie Pahl und Stephanie
Stingl, die Melanie Pahl letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2. Stark im Hintertreffen war derweil Elina Kogane
nach einem Zweisatzrückstand, machte Rose Diebold dann jedoch noch einen Strich durch die
Rechnung und gewann das Spiel noch in fünf Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kogane endete. Probleme zu Beginn des Spiels musste
Sabine Lehr zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Kerstin Sommer, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Stephanie
Stingl verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Melanie Pahl gelang es, Annika
Brandt im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Kerstin Sommer
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rose Diebold. Nach diesem Einzel steht Sommer
somit bei 17 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Diebold ein
21:4 ausweist. Elina Kogane überzeugte im Einzel gegen Stephanie Stingl, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für die DJK Käfertal/Vogelst. nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TTC Forchheim am 23.04.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TTC Karlsruhe-Neureut wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 21.04.2023 gegen SG-Weingarten/L'steinbach erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst.

Doppel: Sommer / Pahl 1:0, Kogane / Lehr 0:1 
Einzel: E. Kogane 3:0, S. Lehr 1:1, K. Sommer 1:2, M. Pahl 2:0 
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 TTC Karlsruhe-Neureut
Doppel: Stingl / Brandt 0:1, Diebold / Eberle 1:0 
Einzel: R. Diebold 2:1, K. Eberle 0:2, S. Stingl 1:2, A. Brandt 0:2


